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   Sitzungsvorlage DS 2011/039 
   Tiefbauamt 

Bernhard Kordeuter 
(Stand: 20.01.2011) 

Umwelt- und Verkehrsausschuss 
öffentlich am 09.02.2011  
Gemeinderat 
öffentlich am 28.02.2011  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 
 

Fahrbahnsanierungen im Stadtgebiet 2011 
- Sachbeschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 

1. Den vorgeschlagenen Fahrbahnsanierungen mit Gesamtkosten in Höhe von  
351.000 € wird zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Maßnahmen auszuschreiben und zu vergeben. 

3. Die Finanzierung erfolgt über die Finanzposition 2.6300.9500.000-0010 des Haus-
haltes 2011. 
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1. Sachverhalt: 
 
Die beiliegende Prioritätenliste wird laufend fortgeschrieben. Es zeigt sich, 
dass gravierende Schäden an den Straßen häufig auftreten, die noch nie 
grundhaft hergestellt wurden.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, dieses Jahr folgende Straßen zu sanieren: 
 
Marienburger Straße 
Durch viele Aufgrabungen von Ver- und Entsorgern weist die Fahrbahndecke 
inzwischen viele Risse auf. 
Vorgesehen ist, die vorhandene Deckschicht abzufräsen und eine neue 
Schicht einzubauen. Außerdem werden schadhafte Bordsteine ausgetauscht. 
 
Friedrich-Schiller-Straße 
Die Friedrich-Schiller-Straße  wurde bis zur Ziegelstraße bereits saniert. Jetzt 
ist vorgesehen, den Abschnitt Ziegelstraße bis Römerstraße abzufräsen und 
eine neue Deckschicht einzubauen. 
 
Verbindung Schornreuteweg – Hochweiher 
Die Verbindungsstraße weist gravierende Mängel in Form von Schlaglöchern 
und Netzrissen auf. Vorgesehen ist, diese Abschnitte der Verbindungsstraße 
grundhaft zu sanieren und eine neue Deckschicht aufzubringen. 
 
Bushaltestellen Schmalegger Straße 
Die Bushaltestellen in Höhe der Hochbergstraße haben tiefe Spurrillen in den 
Fahrspuren. Vorgesehen ist, die beiden Bushaltestellen grundhaft zu sanieren 
und neue, behindertengerechte Bordsteine (sogenannte Kasseler Sonderbor-
de) einzubauen. Gleichzeitig werden die schadhaften Pflasterstreifen zwi-
schen der Fahrbahn und den Bushaltestellen ausgebaut und durch Dauer-
markierungen ersetzt. 
 
Ortsverbindungsstraßen 
Die bituminös befestigten Verbindungsstraßen außerhalb dem Stadtgebiet, die 
auch stark von der Landwirtschaft genutzt werden, weisen zum Teil gravie-
rende Schäden meist in Form von Setzungen an den Fahrbahnrändern auf. 
Vorgesehen ist, diese Wege nach und nach mit einer sogenannten Tragdeck-
schicht zu überziehen und damit zu verstärken. Dieses Jahr ist geplant, erste 
Abschnitte im Bereich Krebser, Felz zu sanieren. 
 
Kreisverkehr Zuppingerstraße/Königin-Katharina-Straße 
Der Belag des Kreisverkehrs hat unter den vielen schweren Baufahrzeugen 
gelitten. Vorgesehen ist, hier im Zusammenhang mit dem Endausbau der Zu-
ppingerstraße, einen neuen Fahrbahnbelag aufzubringen. 
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2. Kosten 
Marienburger Straße     72.000 € 
Friedrich-Schiller-Straße    63.000 € 
Schornreuteweg     41.000 € 
Bushaltestellen     58.000 € 
Ortsverbindungsstraßen    70.000 € 
Kreisverkehr Domäne Hochberg   17.000 € 
Baunebenkosten     30.000 € 
Gesamtkosten    351.000 €  

3. Finanzierung 
Im Haushalt 2011 sind bei Finanzposition 2.6300.9500-0010 für Straßensanie-
rungen 370.000 Euro eingestellt. 

4. Weiteres Vorgehen 
- Ausschreibung und Vergabe bis Ende April 2011 
- Bauausführung im Mai-August in Abstimmung mit anderen Baumaßnah-

men. 
 
 
 
 
 
Anlage: 
 
Prioritätenliste 
 
 


